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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

gerade bei komplexen Erkrankungen ist es im Sinne unserer Patienten wichtig näher 
zusammenzurücken und durch Kooperationen die Kompetenzen zu bündeln. Aus diesem 
Grund freuen wir uns sehr, dass wir bei der Behandlung von transplantationspflichtigen 
Patienten mit chronischer oder akuter Leberinsuffizienz und Tumorerkrankungen der Leber 
seit 2021 in einem Verbund arbeiten.  
Als Lebertransplantationszentrum Mitteldeutschland repräsentieren wir eine zentrale 
Region, die es sich zur Aufgabe gemacht hat im intensiven Austausch gemeinsam Ressourcen 
zu nutzen. Dabei werden wir unsere Patienten nach neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen behandeln und Behandlungspfade effizient koordinieren. Sehr wichtig ist uns 
dabei die enge Interaktion mit unseren Kolleginnen und Kollegen im niedergelassenen Bereich 
sowie mit weiteren Kliniken, denen wir mit diesem Newsletter unser gemeinsames Zentrum 
nochmals vorstellen wollen. 
 
 

 Prof. Dr. med. Dr. h.c. Croner  Frau Prof. Dr. med. Keitel- Anselmino  

 

 
Lebertransplantation – Indikationen 

 
Prinzipiell gibt es verschiedene klinische Konstellationen, bei denen die Indikation zur 
Lebertransplantation zu überprüfen ist:  
 

1. Akutes Leberversagen (High Urgency – HU)  
Das akute Leberversagen (ALF) ist definiert als Koagulopathie (INR > 1.5) und 
Enzephalopathie beim zuvor Lebergesunden. Patienten mit ALF haben bei der 
Organvergabe höchste Priorität. Entscheidend für das Überleben des Patienten ist eine 
frühzeitige Kontaktaufnahme mit einem Transplantationszentrum. 
 

2. Chronische Lebererkrankung mit zunehmender Leberinsuffizienz 
Bei den chronischen Lebererkrankungen mit zunehmender Leberinsuffizienz 
(Leberzirrhosen jedweder Ätiologie) gilt folgender Grundsatz: Je kränker ein 
 Patient/eine Patientin, desto größer ist die Chance auf ein Organ. Zur Einschätzung 
 der Krankheitsschwere verwendet man den sogenannten MELD-Score. Auch bei  
diesen Patienten ist eine frühzeitige Anbindung/ Mitbetreuung durch ein  
Transplantationszentrum entscheidend für das langfristige Outcome. 

 
3. Hepatozelluläres Karzinom (HCC) 

Das Hepatozelluläre Karzinom in Leberzirrhose stellt eine Indikation zur 
Transplantation dar. Vorteil ist die simultane Behandlung der Zirrhose und des Tumors. 
Patienten mit HCC innerhalb der Mailand-Kriterien (1 Herd 2-5cm, 3 Herde 1-3cm) 
erhalten Sonderpunkte (Standard Exception=SE) auf der Warteliste. Auch Patienten mit 
HCC außerhalb der Mailand-Kriterien können über ein Zentrumsangebot oder den 
MELD in kurativer Intention transplantiert werden. 
 

4. Perihiläres Cholangiokarzinom (Klatskin-Tumor) 
Bei nicht resektablen Klatskin-Tumoren (Stadium III-IV) ist die Transplantation im 
Rahmen eines Studieneinschlusses möglich.  
 
 
Wichtig: Auch eine Leberzirrhose auf dem Boden einer Alkoholkrankheit 
kann berücksichtigt werden, wenn eine Alkoholkarenz anzunehmen ist. 
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Standort Brandenburg 
 

 

 Hochstraße 29 
14770 Brandenburg  
an der Havel 

 Klinik für Gastroenterologie, Diabetologie 
und Hepatologie 

Prof. Dr. med. Lüth Tel.: 03381/ 41 16 00 
Fax: 03381/ 41 16 09 

    

 Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
 

Prof. Dr. med. Mantke Tel.: 03381/ 41 12 00 
Fax.: 03381/ 41 12 09 

    

Standort Dessau 
 

 

 Auenweg 38 
06847 Dessau-Roßlau 

 Klinik für Innere Medizin I Prof. Dr. med. Behre 
OÄ Dr. med. Dworzak 

Tel.: 0340/ 501-1275 
Fax: 0340/ 501-1210 

    

 Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 
Thoraxchirurgie 

Dr. med. Schulze, 
Prof. Dr. med. habil. Würl 

Tel.: 0340/ 501-3500 
Fax: 0340/ 501-3502 

    

Standort Halle 
 

 

 Ernst-Grube-Straße 40 
06120 Halle (Saale) 

 Universitätsklinik und Poliklinik für Innere 
Medizin I (Gastroenterologie, Pneumologie) 

 

Prof. Dr. med. Michl, 
OA Dr. med. Greinert 

Tel.: 0345/ 557 2661 
Fax: 0345/ 557 2253 

    

 Universitätsklinik und Poliklinik für 
Viszerale, Gefäß- und Endokrine Chirurgie 

Prof. Dr. Kleeff, 
OA PD Dr. med. Klose 
 

Tel.: 0345/ 557 2244 
Fax: 0345/ 557 2551 

    

Standort Magdeburg 
 

 

 Leipziger Str. 44 
39120 Magdeburg 

 Universitätsklinik für Allgemein-, Viszeral-, 
Gefäß- und Transplantationschirurgie 
 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. 
Croner, 
OA Prof. Dr. med. Perrakis, 
OA Dr. med. Arend 

Tel.: 0391/67-15500 
Fax: 0391/67-15570 

    

 Universitätsklinik für Gastroenterologie, 
Hepatologie und Infektiologie 
 

Prof. Dr. Keitel-Anselmino, 
OA Dr. med. Götze 
OA Dr. med. Lemmer 

Tel.: 0391/ 67-13100 
Fax: 0391/ 67-13105 

    

Koordination Lebertransplantation Mitteldeutschland  Leipziger Str. 44 
39120 Magdeburg 
 

 Transplantationsbüro (Frau Zierau) 
Universitätsklinik für Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und 
Transplantationschirurgie 
 
Lebertransplantation-Mitteldeutschland@med.ovgu.de 

Tel.: 0391/ 67 15 689 
Fax: 0391/ 67 15 486 
24h- Notruf Telefon: 
0391/67-15595 
 

  

 
 

 


